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DIE LINKE. Sachsen 
Landesvorstand 
 
 
Niederschrift der Beratung des Geschäftsführenden Landesvorstandes vom 
03. November 2014 
Ort: WahlFabrik, Dresden 
 
Anwesende Mitglieder: 
Antje Feiks, Rico Gebhardt, Stefan Hartmann, Heinz Pingel, Jayne-Ann Igel, Cornelia Falken 
 
Entschuldigte Mitglieder: 
keine 
 
Erstellung der Niederschrift: 
Juliana Schielke 
 
Vorgelegte Drucksachen / Unterlagen / Niederschriften zur Information: 
Unterlagen: 
- Tagesordnung 
- Vorschlag für den Ablauf der Beratung von Landesvorstand, Landesrat, Kreisvorsitzenden und 

Fraktionsvorstand am 27. September 2014 
- Übersicht Termine Herbst 2014 
 
Tagesordnung: 
1. Vorbereitung der Klausur des Landesvorstandes 
2. Terminabsprachen Herbst 2014 
3. Sonstiges 
 
 
TOP 1 – Vorbereitung der Klausur des Landesvorstandes 
 
- am Freitag, 07.11. findet das erste Treffen zur Wiederbelebung der Arbeitsgruppen beim 

Landesvorstand statt 
- zum Punkt Koalitionsvertrag werden Sebastian Scheel und Jana Pinka aus der Fraktion teilnehmen 
- Axel Troost hat darum gebeten, am Freitagabend einen Bericht zur Landesgruppe zu halten; der 

Tagesordnungspunkt wird zusätzlich mit aufgenommen 
- Wahlauswertungsworkshops am Samstagvormittag: Antje bereitet den Workshop zur organisatorischen 

Auswertung vor; Stefan bereitet den Workshop zu den Zahlen vor; der Workshop zu den 
Herausforderungen wird anschließend mit allen gemeinsam diskutiert 

- zu den Workshops im Vorfeld ggf. Unterlagen verschicken 
- wir müssen uns die Mitgliederstatistik und die Austritte ab der Landtagswahl in Thüringen anschauen 
- Positionierung zum Archiv ist lange geschoben worden; wir wollen unsere Unterlagen wie alle anderen 

Landesverbände an das Archiv demokratischer Sozialismus in Berlin übergeben; auch die 
Rentenunterlagen können dort mit abgegeben werden; soll voraussichtlich bis Ende 2015 erfolgen  
VA: Heinz 

- Finanzen: Abrechnung 3. Quartal Landesverband Sachsen; Diskussion im Bundesfinanzrat zum 
Länderfinanzausgleich (ab 2015 sollen wir 30.000 Euro weniger aus dem Länderfinanzausgleich 
bekommen; wir bekommen dann auch 30.000 Euro weniger Wahlkampfkostenrückerstattung; 
Personalplanung im Landesverband 

- bitte mit aufnehmen: Information zu den Tarifverhandlungen 
- am Samstagabend besteht noch ein Zeitpuffer für weitere Punkte 
- am Sonntag Thema AfD: dazu soll es ein Papier von Kerstin Köditz geben, allerdings ist sie zu diesem 

Zeitpunkt im Urlaub; soll eventuell von Stefan übernommen werden 
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- wir haben bereits eine Bewerbung für einen strategischen Wahlkreis für die Landtagswahl 2019 
bekommen; wir müssen den Umgang damit besprechen 

- wir müssen zu eventuellen Fraktionsaustritten nach der Kommunalwahl reden 
- es werden Mustervereinbarungen mit kommunalen MandatsträgerInnen und AmtsinhaberInnen 

gewünscht 
- Landrats- und Bürgermeisterwahlen 2015: das Thüringer Modell funktioniert nur kreisübergreifend; 

Wollen wir als Landesverband Layoutvorschläge machen? 
- Zwischenstand zum Regionalprinzip der Landtagsabgeordneten 
- diverse Schulungsangebote: Abfrage, wo was stattfinden soll 
- mit den Kreisvorsitzenden müssen dann auch Finanzen und Personalplanung besprochen werden 
 
Unrechtsstaatdebatte: 
- Wollen wir zum Thema Unrechtsstaatdebatte etwas vorbereiten?; es wird teilweise vom Landesvorstand 

erwartet, dass er sich damit auseinandersetzt 
- Frage an die Grundsatzkommission, ob sie bereit sind, hierfür Veranstaltungen vorzubereiten 
 
TOP 2 – Terminabsprachen Herbst 2014 
 
- 8.11., Bautzen: Stefan 
- 8.11., Dresden: Jayne-Ann 
- 8.11., SOE: niemand 
- 15.11., Görlitz: niemand, da Klausur Landesvorstand 
- 22.11., Chemnitz: Rico 
- 22.11., Leipzig: Conny 
- 29.11., Meißen: Antje 
- 6.12., Westsachsen: Conny 
- 9.12., Mittelsachsen: Stefan 
 
- am 25.10. fanden bereits Kreisparteitage im Erzgebirge und Vogtland statt 
- Nordwestsachsen hatte dies bereits mit dem Wahlkampfauftakt zur Landtagswahl gemacht 
- offener Termin: Kreisparteitag Zwickau 
 
TOP 3 – Sonstiges 
 
- die männlichen Mitglieder des Bundesausschusses nehmen nur sehr spärlich an den Beratungen teil; wir 

müssen zukünftig ausreichend NachrückerInnen wählen 
- wir haben ein Schreiben von der KSCM erhalten; sie wollen wissen, wer künftig ihr Ansprechpartner ist; 

Heiko kann auch weiterhin als Vorstandsmitglied Ansprechpartner sein  VA: Rico 
 
 
 
F.d.R. 

Dresden, 05. November 2014 

 
 
Antje Feiks 
Landesgeschäftsführerin 
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